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NEUNBURG. Ein 23-Jähriger aus der
Stadt Neunburg baute am Sonntag ge-
gen 18 Uhr mit seinem Cabrio einen
spektakulären Verkehrsunfall. Auf der
Fahrt auf der Staatsstraße 2151 nach
Neunburg, Höhe Fuhrn, geriet derWa-
gen nach rechts auf das unbefestigte
Bankett. Beim Zurücklenken auf die

Fahrbahn geriet der Pkw ins Schleu-
dern und überschlug sich mehrmals
im linken Straßengraben.

Der Fahrer hatte Glück im Unglück
und zog sich nur leichte Verletzungen
zu. Der 23-jährige Neunburger stand
unter Schock und wurde vom BRK-
Rettungswagen ins Schwandorfer

Krankenhaus gebracht. Am Cabrio
entstand Totalschaden, den die PI
Neunburg mit rund 25 000 Euro bezif-
ferte. Einsatzkräfte der Stützpunktfeu-
erwehr Neunburg und der Ortsfeuer-
wehr Fuhrn sperrten die Straße für die
Bergungsarbeiten ab und säuberten
die verunreinigte Fahrbahn. Foto: gfk

Cabrio-Fahrer hatte Glück imUnglück
Kaum vorstellbar, dass der 23-jährige Lenker nur mit leichten Verletzungen aus diesemWrack geborgen wurde...

NEUNBURG: 22 Tennisspieler kämpften
um Ranglistenpunkte bei der Max
Stadlbauer-Gedächtnis-Turnierserie.
Großer Beliebtheit erfreuen sich die
Schleiferlturniere unter Leitung von
Angelika Baumer.

Es wurden vier Runden auf fünf
bestpräparierten Plätzen gespielt, da-
bei wurden die Spielpartner und Geg-
ner nach jeder Runde neu ausgelost. Je-
de Runde wurde nach 30 Minuten von
der Turnierleitung abgepfiffen und die
Ergebnisse notiert. Es gibt Startpunkte
für die Teilnahme und Punkte für je-

den Sieg die mit den Punkten aus den
folgenden Turnieren zusammenge-
zählt werden und der Gesamtsieger
dann den Stadlbauer-Gedächtnispokal
gewinnt. In der Pause gab es Kaffee
und von Vereinsdamen selbst gebacke-
nen Kuchen. Die Siegerehrung folgte
bei der Saisoneröffnungsfeier im Club-
heim. Gesamtsieger des ersten Tur-
niers wurde Franz-Josef Jatsch vor Ire-
ne Stanzel und Tamara Gruber. Nach
Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Ste-
fan Dietl gab es ein kaltes Buffet, da-
nach begann die TC-„Schlagerparty“.

Doppelter TC-Konditionstest
SPORT Schleiferlturnier und Schlagerparty zum Saisonstart

Mit dem Schleiferlturnier begann die Serie um den Stadlbauer-Gedächtniscup.

NEUKIRCHEN-BALBINI. Bei der General-
versammlung des Gau „Pfalzgraf“
wurden die „Gaukönige“ und „Gau-
liesl“ imGasthaus „Zur Post“ geehrt. In
seinem Bericht blickte Gausportleiter
Robert Heller auf das im Sommer 2008
ausgetragene Ranglistenturnier zu-
rück. Eine kleine Abordnung war
beim Bundeskönigsschießen in Mün-
chen anwesend, wo Norbert Nietfeld
(SG Erheiterung) den 4. Platz erreichte.
Heinz Schultes (Druidenstein Krö-
blitz) vertrat den Gau Pfalzgraf eben-
falls. Gaujugendleiterin Maria Scheuer

resümierte in ihrem Bericht, dass der
Neunburger Gau zurzeit über zehn
Schüler- und zwölf Jugendmannschaf-
ten verfügt. Gaujugendkönig wurde
Peter Heller, Ritter sind Tanja Krott-
enthaler und Sonja Dirmeier. Die neue
Gauliesl heißt Sonja Heller, Ritter sind
Susanne Scherz und Lucia Wagner.
Die Würde des Gaukönigs errang Jo-
hann Kern, seine Ritter sind Guido
Demleitner und Anton Beer jun. Den
Gaupokal (Jugend) gewann Druiden-
stein Kröblitz (767 Ringe) ebenso wie
in der Schützenklasse (947 Ringe).

„Krone“ fürKernundHeller
SCHÜTZENGau „Pfalzgraf“ proklamierte die neuen Könige

Gauschützenmeister Michael Baumgärtner (2.v. l.) gratulierte den Gewinnern.

Schülerin Nadine beim Schminken

NEUNBURG. Zu einem gut vorbereite-
ten Vorstellungsgespräch gehört nicht
nur sich Infos über den „Wunsch-Ar-
beitgeber“ einzuholen, sondern auch
ein gepflegtes Äußeres bei der ersten
Begegnung. Umhier gleich erste Punk-
te zu erzielen, ließen sichMädchen der
8. Klassen von Claudia Schacknies, ei-
ner Kosmetikerin, anweisen. Die Schü-
lerinnen erwarben so für ihre Bewer-
bungsmappe ein Zertifikat „Gepflegt
im Beruf“, das viele Betriebe gerne be-
rücksichtigenwerden.

Kosmetikerin
berät Schüler

NEUNBURG. Am Freitag trafen sich die
Freien Wähler der Pfalzgrafenstadt im
Dorrerkeller zur Jahreshauptver-
sammlung. Der Orts- und Fraktions-
vorsitzende Martin Scharf reagierte
sichtlich enttäuscht auf den dürftigen
Besuch und das geringe Interesse der
insgesamt 92 Mitglieder am Verbands-
geschehen. „Aus unterschiedlichen
Gründen“ registrierte die FWG eine

Mitgliedereinbuße von zehn Personen
im Vergleich zum Vorjahr. Durch For-
cierung der Mitgliederwerbung soll
der Rückgang abgefedert werden.

Als absoluten Höhepunkt hob Mar-
tin Scharf die Jubiläumsveranstaltung
anlässlich des 25-jährigen Gründungs-
festes mit dem FW-Landesvorsitzen-
den Hubert Aiwanger hervor. Im über-

füllten Irlbacher-Wintergarten habe
der Chef der bayerischen „Freien“ mit
einer tollen Rede beeindruckt.

Ein leidiges Thema sei allerdings
die kurzfristige Absage der vormaligen
CSU-Rebellin und jetzigen FW-Land-
tagsabgeordneten Dr. Gabriele Pauli
als „Aschermittwoch-Stargast“. Der-
zeit stehe bei der FW-Spitzenkandida-
tin der Wahlkampf zur Europawahl
am 7. Juni im Vordergrund. Nach
Rücksprache mit ihrem persönlichen
Referenten teilte der Ortsvorsitzende
mit: „Frau Pauli will ihren Auftritt in
Neunburg auf jeden Fall einhalten.“
Derzeit steht ein Besuchstermin im
Herbst 2009 zu Debatte. Im Vorjahr

hatte sich Ex-Stadtrat Hans Steins-
dorfer als Vermittler zwischen „FWG-
Kritikern“ und Bürgermeister Bayerl
angeboten. Das Gespräche endete oh-
ne Ergebnis. Aktueller Sachstand: Der
Bürgermeister nehme als FWG-Mit-
glied an keinen Fraktionssitzungen
mehr teil. Im Stadtrat lobte Scharf die
Zusammenarbeit, „die ohne Schläge
unter der Gürtellinie auskommt“.
Kurz setzte er sich auch mit Gerüch-
ten auseinander, dass er für die Bürger-
meisterwahl 2011 nicht zur Verfügung
stehe. Er könne das nicht allein ent-
scheiden, aber nach entsprechendem
Mitgliederbeschluss wolle er als Kan-
didat antreten. (gfk)

Martin Scharfwirft Hut in denRing
FREIE WÄHLERMartin Scharf
steht für die Bürgermeister-
kandidatur bereit, wenn ihn
der Ortsverband ruft.

NEUNBURG. „Neunburg - Hier lebe ich“
Unter diesem Motto berichtet die Mit-
telbayerische Zeitung seit einer Wo-
che täglich mit erweitertem Umfang.
Damit verbunden ist eine „Publikums-
wette“: Die MZ glaubt, dass es die
Neunburger nicht schaffen werden,
am kommenden Freitag Nachmittag
innerhalb einer Stunde 365 Sommer-
stöcke ins Zielfeld zu befördern.

Deshalb es ergeht an die gesamte
Neunburger „Stockschützenfamilie“
einschließlich aktive Stockschützen
und an alle Hobbysportler die Bitte,
sich am 15. Mai um 15 Uhr bei der As-
phaltanlage der FC-Stockschützen ein-
zufinden und sich rege zu beteiligen.
Um den erwarteten Andrang auch be-
wältigen zu können, wird selbstver-
ständlich auf mehreren Bahnen ge-
schossen. „Dabei sein und mitmachen
für einen guten Zweck!“ heißt die De-
vise. Wenn die MZ die Wette verliert,
ist der Wetteinsatz in Höhe von 500
Euro fällig, der in Form eines Spenden-
schecks an den FC überreicht werden
wird und zur Förderung der Sport-
nachwuchsarbeit dienen soll. (gke)

„Wett-Kampf“ auf
den Stockbahnen

Hier lebe ich.ich.lebeHier
NEUNBURG vormWald

NEUNBURG. Der Frauenbund lädt am
23. Mai zu einer Bibelwanderung mit
Picknick am Stausee ein. Abfahrt ist
um 13.30 Uhr mit Privat-Pkw ab Stadt-
hallenplatz.WennMitfahrgelegenheit
gewünscht, bitte mit anmelden. Rück-
fahrt: ca. 17 Uhr. Kosten für Picknick:
neun Euro. Anmeldeschluss: 19. Mai
bei Wettig, Tel. 91 58 65, oder Hacker,
Tel. 15 81.

Bibelwanderung
undPicknick
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KURZ NOTIERT

Neuwahl des Vorstands
NEUNBURG. EineMitgliederversamm-
lung hält der Verein der Selbstständi-
genNeunburg e. V. heute, 19 Uhr, im
Gasthof Sporrer. Tagesordnung: Re-
chenschaftsbericht des 1. Vorsitzen-
denMartin Schmid, Kassenbericht
und Bericht der Kassenprüfer, Entlas-
tung des Kassenwarts undVorstands,
Änderung der Vereinssatzung, Neu-
wahl der Vorstandschaft, Sonstiges
undAnträge.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Senioren feiern
NEUNBURG.Der Seniorenkreis der Pfar-
rei veranstaltet heute eineMuttertags-
und Vatertagsfeier im Pfarrheim. Be-
ginn ist um 14Uhrmit einerMesse in
der Pfarrkirche. An diesemNachmit-
tagwerden die Anmeldungen für die
Fahrt in den BayerischenWald am 26.
Mai angenommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Konzert zum Frühling
NEUNBURG. Der Gesangverein veran-
staltet am Sonntag, 17.Mai, 19 Uhr,
sein Frühlingskonzert im historischen
Schlosssaal. Nach demEingangslied
„GrüßGott, du schönerMaien“wird 1.
Vorsitzende Christa Scheitinger die
Zuhörer begrüßen. Neben dem ge-
mischten Chor des Gesangvereins tre-
ten der HS-Schulchor und die Flöten-
gruppemit Sr. Susanne Reichl auf.
Freunde der Chormusikwillkommen.
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„Diese Gerüchte stimmen
nicht!“
MARTIN SCHARFS DEMENTI, ER STEHE
NICHTALS BGM-KANDIDATBEREIT


